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Blickrichtung vom Südwestrand Dichtelbachs in Richtung Kandrich

(rote Pfeile weisen auf die 3 bestehenden Anlagen)
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Blickrichtung nördlich von Dörrebach in Richtung Kandrich

(rote Pfeile weisen auf die 3 bestehenden Anlagen)

¬ ¬

¬

2

Blickrichtung vom Nordostrand Seibersbachs in Richtung Kandrich

(rote Pfeile weisen auf die 3 bestehenden Anlagen)

¬¬¬

Abb.1: BESTAND KANDRICH

Einsehbarkeit der 3 bestehenden WEA (Windenergieanlagen) auf dem Kandrich

Abb.3: PLANUNG

Biotope im 500 m - Radius um die geplanten WEA auf dem Kandrich

Abb. 2: PLANUNG KANDRICH

Einsehbarkeit der 3 bestehenden und der 2 geplanten WEA auf dem Kandrich

Standortbeurteilung - Sonderbauflächen für die Nutzung der  Windenergie in der VG Stromberg - Teilbereich 1, Kandrich

Sichtbarkeitsanalyse

Standortbeurteilung - Teilbereich  1: Kandrich
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Waldwiese (grasreiche Staudenflur)6
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Arbeitsbereich

Kranstellfläche

Forsthauptweg

Forstnebenweg oder Rückegasse

Legende Abb. 3:

Biotoptypen

N

Standort und Blickrichtung 

Standorte Visualisierungen

Abb. 2:

<

1

Nr. der unten abgebildeten

Visualisierung

Legende Abb. 2:

Einsehbarkeit Windenergieanlagen

1 Windenergieanlage

4 Windenergieanlagen

5  Windenergieanlagen

3  Windenergieanlagen

2 Windenergieanlagen

Kreisdiagramm 2: 

Flächenanteile 

Einsehbarkeit Windenergieanlagen

1:5.000 / 1:50.000
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keine Einsehbarkeit im Wald

keine Einsehbarkeit im Offenland

Legende Abb. 1: Kreisdiagramm 1: 

Einsehbarkeit Windenergieanlagen

Flächenanteile 

Einsehbarkeit Windenergieanlagen

Maßstab: 1:50.000
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Grundlageninformationen

für alle Abb. :

500m - Radius (Abb. 3)

Grenze Verbandsgemeinde Stromberg

Windenergieanlagen-Bestand 
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Windenergieanlagen-Planung 

(beispielhaft ENERCON 82 NH138)
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Ergebnisraum Stufe III der Standortfindung

Aussichtpunkte (Abb. 1 u. 2)

(entsprechend Wanderkarte VG Stromberg)

rr

Wanderwege innerhalb der VG Stromberg

(entsprechend Wanderkarte VG Stromberg)
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Ehemalige Konversionsfläche mit einem Mosaik aus 

Zwergstrauchheide, vegetationsfreien Sand- und 

Schotterflächen und Gehölzsukzessionsstadien 

unterschiedlichen Alters

7

keine Einsehbarkeit im Wald

keine Einsehbarkeit im Offenland


